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Llgem en Betriebserlaubnis 

NE, -, Diehl vom: Typ Janus 250 die 

2 +fo} 14 in tfahrzeugbriefe einzutragen 

1802 wird gebet- 

Typschlüssel-N 

vom 21. 6, 1957 einscließlih Anlagen aufgeführien Werte aufweisen. Cletchermaßen 

sind die in dem genannten Gutachten enthaltenen weiteren Feststellu: „en verbindiih und bei der reihen- 

weisen Fertigung zu beachten. 

Bei Änderungen des Erzeugnisses kann die Allgemeine Betriebs- 

erlaubnis durch Nachträge ergänzt werden. Die Durchiuhrung 

nicht genehmigter Änderungen führt zum Entzug der Urkunde und 

wird überdies strafrechtlich veriolgt. 
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Allgemeine Betriebserlaubnis 

Nr. 180: G 
er 

y 
€ 

für die Personev» A, 

Typ: & ms 20 
© 

der Firma i SD er vohH, nürnberg -München, 

€ 

IN) ” | 
in Nürnbe:y 

Auf Grund des $20 Abs. 1 der Verordnung über die Zulassung von Personen und Fahrzeugen zum Straßen- 

verkehr vom 13. November 1937 (StVZO) in der Fassung vom 29, 3. 1956 wırd ohne 

daß hierdurch Schutzrechte Dritter berührt werden, für die reihenweise gefertigten obengenannlen Fahrzeuge 

die Allgemeine Betriebserlaubnis nach folgender Maligabe erteilt 

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung mussen dis im Gutachten des Technishen Überwachungs- 

Vereins München e.V. - Typprüfstelle - 

vom 21. 6. 1957 einscließlih Anlagen aufgeführien Werte aufweisen. Gleichermaßen 

sind die in dem genannten Gutachten enthaltenen weiteren Feststellu: „en verbindiih und bei der reihen- 

weisen Fertigung zu beachten. 

Bei Änderungen des Erzeugnisses kann die Allgemeine Betriebs- 

erlaubnis durch Nachträge ergänzt werden. Die Durchivuhrung 

nicht genehmigter Anderungen führt zum Entzug der Urkunde und 

wird überdies strafrechtlich veriolgt. 
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>» durch diese Betriebserlaubnis verliehenen Befugnisse bleiben so lange wirksam, als die Erzeugnisse mit 

n genehmigten Typ und den jeweils geltenden Bauvorschriften übereinstimmen und der Hersteller sich im 

ine der gesetzlichen Bestimmungen als zuverlässig erweist. 

2 Ausfertigung dieser Allgemeinen Betriebserlaubnis ist dem Kraftfahrt-Bundesamt zurückzugeben, wenn die 

yrausselzungen, die zu ihrer Erteilung führten, nicht mehr erfüllt sind (z. B. bei Einstellung der Produktion, 

i Auslauf des Typs und dergl. sowie bei Entziehung der Befugnisse aus dieser Urkunde). 

Ausübung der durch diese Allgemeine Betriebs- 

\s Kraitfahrt-Bundesamt kann durch Beauftragte jederzeit die 

insbesondere, ob die bei der 

laubnis verliehenen Befugnisse beim Hersteller oder Händler nachprüfen, 

teilung bestandenen Voraussetzungen noch gegeben sind. 

€ vorstehende Allgemeine Betriebserlaubnis berechtigt ch zur Ausfertigung von Kraftfahrzeug- 

iefen, 

lese Urkunde und die sich aus ihr ergebenden Reiugnisse dürfen an Dritte nicht übertragen werden. 

‚gende Richfigstellungen sind in dem anliegenden Gutachten zu beachten: 

Schluß-Bremsleuchte Typ: KL O1l1l8 A 

anstatt LF/QBA 2/2) 

Ziffer 23: Fahrtrıchtungsanzeiger Typ: KLOL11B (© 

onstatt KL 0141 

RR
 

DD
 

o - undds 

Ziffer 28 b: Windschutzscheibe Prüfzeichen WVWYV-02 

(austat IA D-02/AS 2) u 

x\ Fleisburg, den 25, Juni 1991. 

G& gez Dr. Parigger 
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Typgutachten ü 

Technischer Obe-wachungs-Verein über den Personsuhiaftmagen &.Ausfertigung 

| München ».V. Typ Jamus 250 der Fire 

| ed Z Werke OubH., U nberg Blatt 4 
Ba bteilung, YFoppütstele Minchen, Werk H.rr“ 1%. 

Herstellers Zündapp=-Werke CabH., 
Nürriberg-München, 
Werk Bürnberg 

Typ Janus 250 

Arts Personenkraftwagen 

2. Fahrgestell: 

= ur2 
ler 

&) Hersteller und ypt 

nn 

b) Artı 

ce) Kraftstoff: 

d) Größte Nutzleistungs 

e) Hubraums 

4. Aufbaus 

a) Hersteller: 

b) Artı 

Zündspp-Werke GmbE,, 
Mirnberg-Minchen, 
Werk Nürnberg 

Janus 250 

Zündepp-Werke GmbE,, 
Rirmberg-München, 
Werk Würnberg 

Janus 250 

Verbrennungsmaschine (Otto) 

Otto-Kraftstoff 
(Oelgemisch 1 s 25) 

14 PS bei 5000 U/min 

245 ccm (nach der Steuerformel) 

Zündapp-Werke GmbH., 
Nürnberg-München, 
Werk Nürnberg 

o/. geschlossen 





' Technischer U berwachungs-Verein 
Typsutachten 

über den Pereonenkraftwag®n. 2.Ausfertigung 
| München e.V. „Typ James 230 der Firma u 

Abteilung V - Typprüfstelle Zündapp-Werke ubH., Nürnberg N. 
München, Werk Nürnberg. 

4, 6) Zahl der Plätze: 

Sitzplätze (einschl, 
Fahrerplatz): 4 

davon Notsitze: entfällt 

Stehplätze; entfällt 

Liegeplätzes entfällt 

d) Ladsraums entfällt 

e) Fassungsvermögen: entfällt 

5. Gewichtes % 

a) Leergewicht: se . #25 kg 

b) Nutzlasts x5 entfällt 

Auflagelsntr ey entfällt 

°) Zulässigehesantgemichts 725 kg 

d) Achslasten: 

vom: 375 kg 
hintens 375 kg 

6. Fahrwerks 

a) Artı Rad 

b) Zahl der Räders & 

c) Zahl der angetriebenen 
Achsen: 1 

d) Radstands 1825 mm 

e) Art der Bereifung: 

vorn: einfach Luft 

hintens einfach Luft 

da 





Tamer.o. 

nee - 

x utachten k 
Technischer D' erwochungs-Verein Buest ai Perseneskrafinaen M Ausfertigung 

Münden eV. Typ Jamus 250 der Firma 

Zündapp-Werke @nbH., Nürnberg Blatt 2 

Minchen, Werk Nürnberg Abteilung V -Ty pprüfstelle 

6. f) Mindestgröße der Bereifung: 

vom 4,40 - 12 

hintent 4,40 - 12 

?, Art der Betriebsbrense: hydraulisch 

3. Anhängerkupplung neih 

9. Zulässige Anhängelastı entfällt 

‚0. Höchstgeschwindigkeits 80 km/h 

-l, Geräuschentwicklungs x e2 

Messung im Standı L 80 phon 

Messung bei Fahrts o 82 phon 

ES 2, Bemerkungens G 

S 
N B. Weitere technische Angaben 

5. Antriebsmaschines 

a) Zahl der Zylinder: 1 

b) Bohrungs 67 um 

c) Kolbenhubs 70 mm 

d) Taktı Zweitakt 

+. Maße über alles (einschl. 

Verdeck oder Spriegel): 

Länges 2890 mm 

Breite; 120 ım 

Höhes 1400 mm 





Technischer Ob. “achungs-Verein 
Pypsutachtezn 

über den Personenkraftwagen Due 

München eV. Typ Janus 250 der Firma 4 
ET ara N Zündapp-Werke GubHl., Nürnberg Blatt 
ee München, Werk Nürnberg. 

15. Gewichte: 

a) Fahrgestellgewicht: 

b) Tragfähigkeit des Fahr- 
gestells: 

Felgen; 

a) Felgengrößes 

vorns 

hinten: 

b) Felgendrucks 

Bremsanlage: 

A, Betriebsbrense: 
> 

a) Hersteller und gegeenen- 
falls Typı 

2) 
b) Bei Druckluft Höhe des 

Brensäruckes: 

©) Anzahl und Inhalt der 
Brensluftbehälter: 

entfällt 

entfällt 

3,00 x12 

3,00 x 12 

entfäll 

3 < 
\o hydraulische Innenbackenbrense 

et 

Alfred Teves, Frankfurt/Main 

Zündapp-Werke GmbH,, 
Nürnberg-Müinchen, 
Werk Nürnberg 

entfällt 

entfällt 

d) Betriebsbreuse auf vier Räder wirkend 

68) Bremstrommeldurchnesser: 

vorns 

hinten; 

f) Brensbackenbreites 

vorms 

hintens 

&) Wirksame Bremsfläche: 

160 mm 

160 mmm 

40 um 

40 mm 

488 om 
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Technischer "Ü}.- “ schungs-Verein uber 0 Personenkraftwagen &. Ausfertigung 

München eV. i Typ Janus 25 der Firma 

A : Zündapp-Werke GmbY,, Nürnberg Blatt 5 

ing V - Iypprälstelle München, Werk Nürnberg. 

17. h) Übersetzung der Betriebs- 
bremses 

1) bis Brensnockens vom 26,53 

hinten: 11,6 

2) bis Bremsbelagı voms 51,3 

hinten: 22,6 

i) Erreichte Vollabbrensung 
(bei vollbelasteten Fahr- G 

zeug)? 74 % 

Angaben der aufgewendeten 

Brenskraft: IA KE 

k) Angaben über das Meßgerät: “Siemens Brensmesser Form B 1 
© 

1) Hersteller, Typ und Prüf* Wilhelm Berges KG., Gogarten 

zeichen des verwen Berel 1562/1 geklebt 

Breusbelagest 

m) Besteht Bremsafgchluß 
sum £ r nein 

B, Feststellbrenses 

a) Arts mechanische Handbrense, über 
Bowdenzug auf Hinte er 
wirkend 

b) Hersteller und gegebenen- Zündapp-Werke GubH., 
falls Typt Würnberg-Minchen, 

Werk Nürnberg 

8) Feststellbremse auf zwei Räder wirkend 

d) Breustromneldurchmesser: 

hintens 160 um 

0) Bremabaakenbreiter 

| hinten: 40 um 

| 2) Wirksans Bremsfläches 204 





; 5 2ypeusachsen 
Technischer Überwochungs-Verein nor’ den Persouenkraftwagen 

München eV. Typ Janus 250 der Firma 
Zündapp-Werke GubH., Nürnberg 

München, Werk Nürnberg. 

Ale 

i Blatt 6 
Abteilung V- Ivpprüfstelle 

?. 8) Übersetzung der Fest- 
stellbrenses 

1) bis Bremsnockens entfällt. 

2) bis Brensbelags 62,9 

h) Erreichte Vollabbremsung 
(bei vollbelasteten Fahr- 
zeug): 36 % 
Angaben der aufgewendeten & 
Brenskraft: 40 kg % 

1) Angaben über das Meßgerät: Si@yens Bremsmesser Form B 1 

k) Hersteller, Typ und Prüf-, Yırnein Berges KG., Gogarten 
zeichen des verwendeten x) Beral 1562/1 geklebt 
Bremsbelagess © 

Lenkbrenses <= entfällt 

®. Tankungı o 
a) Hersteller und Typt ae & Co. @ubH., 

München 

Zündspp-Werke GabE,, 
Nürnberg-Minchen, 
Werk Nirnberg 

b) Bauart der Lenkvorrichtung: Zshnstangenlenkung 

6) Übersetzung: 15,95 

a) Artı Moser; Kette; Mehrscheiben- 
pn jr in Dei; 4-G Wech- 

otrlebe mit Ziehkellbe- 
Sätleung und Rückwärtsgang 
elastische Geleukwelle; Kegel- 
räder mit Ausgleichgetriebe; 
Hinterräder 

Be 
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EB BR EB = 332 en 
ne sn nun urn 

1. Typogasach am echnischer Ur. - chungs-Verein über den Personenkraft agen Bd Nuferiie 

Munchen e V Typ Jenus 25° der Firma Blatt 7 
iv Bräfsielle Zündapp-Werke GmbH., Nürnberg gr 

München, Werk Nürnberg. 

-9% b) Übersetzung: Motor-Getriebe: 2,5 
I, Gange 4,16 

II.. Gangs 2,31 

III, Gang: 1,33 

IV. Gang: 1 

Rückwärtsgang: 3,975 
Kegelradantriebs 2,69 

9. Schalldämpfer: 

a) Art der Schalldämpfung: 

b) Hersteller und Typı 

o 
» 

e) Dage und Mündung des Aus- 
puffrohress 

vo 

d) Hersteller und Typ des 
Meßgerätes: 

vermögen de 

. &toffbehälterss 

°« Beleuchtungs 
a) Scheinwerfer ($ 50): 

Hersteller, Typ und Prüf- 
zeichens 

Höhe über der Fahrbahnı 

1) Vorschalldämpfer 

2) tschalldämpfer 

Ey Anseuggeräuschäänpfer 

A EN 

2) pr, Leistritz, Nürnbe 
Trebitafopf. 

3) Knecht GmbH., Stuttgart- 
Bad Cannstadt 

nach hinten links unter 35° 
zur Fahrzeuglängsachse 

Rohde & Schwarz, München 

EZL BN 4512 

21 Ltr. 

Robert Bosch GmbH,, Stuttgart 

LE 1201 A 

mm K 1130 

680 mm 

/. 





Technische: Überwachungs-Verein EASTERN DA 
München eV. Typ Janus 250 der Firma 8 Bteilung W+ Tvpprüfstelle Zündapp-Werke GmbH., Nürnberg Blatt 

= München, Werk Nürnberg 

« b) Begrenzungsleuchte ($ 51 
Abs.1): im Scheinwerfer 
Hersteller, Typ und Prüf- Robert Bosch GmbH., Stuttgart seichens IE 1201 A 

wu K 1130 
Abstand von der breitesten 
Stelle des Fahrzeugumrisses: 80 mm 

©) Schlußleuchte ($ 53 Abs,1): f 
Hersteller, Typ und Prüf- wahlwel fe: zeichen; $ z 

„grob Bosch GmbH., Stuttgart 
WR/aBA 2/2 

“ > wm K 3232 FI. 

u Westfälische Metallindustrie © GmbH., Lippstadt 
— SBBL 22 

% un K 3258 
Anbringungshöhe über der 
Fahrbahn: 655 m 

Abstand der Schlußleuchten 
von der breitesten Stelle 
“ses Fahrseugunrissegs 95 um 

4) Bremsleuchte ($ 53 Abs.2)s in Schlußleuchte eingebaut 
Hersteller, Typ und Prüf- wahlweise: 
seishens 

Bebert Bosch GubH,, Stuttgart 

IafaBa 2/2 

Kam 2 Y/che Serra 
Westfälische Metallindustrie 
GebH., Lippstadt 

SRBL 22 

un K 3258 
Zehl und Ort der An- 
bringungs 2; auf jedem hinteren Koflügel 

fo 

307. 





‚ Technischer Überwochungs-Verein 

München eV. 

Abteilung V-Typprüfstelle 

Typgutachten 
über den Personenkraftwagen 

Typ Janus 250 der Firma 
Zündapp-Werke @ubH., Nürnberg 

München, Werk Nürnberg 

d. Auslese 

Blatt 9 

‘« @) Kennzeichenbeleuchtung 
(8 60)8 
Hersteller, Typ und Prüf» 
zeichens 

Ort ddr Anbringungs 

Größe des Kennzeichenss 

Bei erbetrieb 
5-polige Steckäose: 

f) Rückstrahler (8 53 Abs.4)ı 
Hersteller, Typ und Prüf- \> 
zeichen: 

& N 

Anb Anbringungggh über der 

Abstand der Rückstrahler 
von der breitesten Stelle 
des Fahrzeugunrisses: 

&) Parkleuchte ($ 51 Abs.3): 

h) Zusätzlicher Scheinwerfer 
(8 52 Abs.1)ı 

Fahrtrichtungsanzeiger ($ 54): 

a) Artı 

b) Hersteller, Typ und Prüf- 
zeichen: 

Rückspiegel (8 56): 

Anzahl; 

Westfälische Metallindustrie 
GmbH., Lippstadt 

K 28-4 

am x ası/ı 

am Heck des Fahrzeuges links 
und rechts des Kennzeichens 

Kennzeichen nach $ 60 Abs.4 
StVZO 340 x 200 

SG 
\ > 

Westfälische Metallindustrie 
GubH., Lippstadt 

R5 
wu K 1221 

370 um 

135 mm 

ohne 

ohne 

Blinkleuchte 

kobert Bosch 

KL 0111 

ww K 2753 

GmbH., Stuttgart 

2 R 





m Bi Eu Beer nn 

eyrpeutach ren 
hnischer Überwochungs-Verein iiber den Personenkraftwaren 4 Ausfertigung 

Münden e V Typ Janus 250 der Firma 10 
ev Zündapp-Werke mbH., Nürnberg Blatt 
rs Se München, Werk Nürnbere 

Ort der Anbringungs 1) links außen vor dem linken 
Ausstellfenster vom 

2) innen Mitte oberhalb der 
Windschutzscheibe 

Vorrichtung für Schallzeichen 

(8 55): 

a) Artı elektrisches Tellerhorn 

b) Hersteller, Typ und Prüf- Robert Bosch GmbH,, Stuttgart 
zeichen: HF 5 

6) Lautstärke: % phon 

d) Hersteller und Typ des Y Rohde & Schwarz, München 
Meßgerätes: %  22L EN A512 

» 
Überholsi erä 8 entfällt 

> Heizungs IN entfällt 

Verglasung (5 40 StVZO und 

$_45 BO-Kraft): 

""hutzscheibes Vorgespanntes Glas 

. Kunststoff 

KUcKScuvu.. Vorgespanntes Glas, 
sh lerne Kunststoff 

db) Hersteller, Typ und Prüf- 
zeichens 

Windschutzscheibes Vereinigte Glaswerke, 
Werk Herzogenrath, Kr. Aachen 

Sekurit 

nm mop/AS 2 fe 

Seitenscheiben: Röhm & Haas GmbH,, Darmstadt 

Plexiglas M 33 nz 

nn D-10 o/. 





Sy pgatrachten 
scher Überwachungs-Verein über den Personenkraftwagen 2. Ausfertigung 

eilung a Typprüfstelle Zündapp-Werke mbH. ’ Nürnberg nn 
: München, Werk Nürnberg 

6) 

Rückscheibens Vereinigte Glaswerke, 
Werk Herzogenrath, Kr,Aachen 

Sekurit 

nn D-02/AS 2 

wehlweises 

Röhm & Haas GmbH., Darmstadt 

Plexiglas M 33 

un D-10 

ahrtschreiber N enttällt(} 

Bemerkungen; RK 
a) Angaben über Sitz des ‘»innen vorne reeits am Boeden- 

Fabrikschildess xy blech 

d) Angaben über den Sifx der 
Febriknummer des -Fahrge- innen vorne rechts am Radkasten 
stells: > auf dem Federträger 

&) Angaben über den Sitz der 
Fabrikmummer des Motorsı am Kurbelgehäuse hinten Mitte 

entfällt 

s)entfällt 

?) Angabe der zur Verwendung ab W 1001 
kommenden Fahrgestell- Fahrgestell- und Netornunner 
nummernseriet gleichlautend 

&) Der Personenkraftwagen Typ Janus 250 wird von der Firme 

Zündapp-Werke GmbH,, Nürnberg-Minchen, Werk Nürnberg, im 

eigenen Betrieb selbst hergestellt. Bäntliche Voraussetzun- 

gen für eine reihenweise Fertigung gemäß Erlaß des BVM - StV 7 

401/724/51 vom 3.9.1951 sind gegeben. 

fe 

ii... 
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Sypgusae nızen 
her Obe »schungs-Verein er Persorenkraftwagen 8 -Ausfertigung 

Münch V Typ Janus 250 der Firma 
® E a Zündapp-Werke GmbH., Nürnberg Blatt 12 

Typprüfstelle München, Werk Nürnberg 

ürzeug entspricht vorstehenden Angaben und genügt den jetzi- 
Yorderungen der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) 
“m hierzu ergangenen Anweisungen. 

teilung der Allgemeinen Betriebserlaubnis stehen technische 

„icht entgegen. 

94: Gutachten gehören: Zeichn, Nr, 

Wibung des Fahrzeuges 
[nie des Fahrzeuges 
ua E 119% 

Verka Schema “ 
PRSCh ea D 1198 
Aung des Kraftstoffbehälters 
Rung des Motors 
Nfakurve des Motors 

dung des Auspufftopfes 
Wax des Auspufftopfes 700.073 
Wung des Fahrgestells 

nchnmmes.Verein “3ocheneYV 

Abteilung V - Typprüistelle 

17. A AN) 
S
e
 r
e
n
 
u
 
B
E





| Kraftfahrt-Bundesamt 
49 — 091 

Nachtrag ı 

zur 

Allgemeinen Betriebserlaubnis 

Nr. 1802 

für die s x Personenkraftwagen % - 

Typ: Janus 250 & 

der Firma Zündapp-Werke GmbH,,, Nürnderg-München, 
Werk Nüriperg 

av Nürnberg 

#20 Abs. 1 der Verordnung über die Zulassung von Personen und Fahrzeugen zum Straßen- 

ovember 1937 (StVZO) in der Fassung vom 29. 3. 1956 wird, ohne 

fate Dritter berührt werden, für die reihenweise gefertigten obengenannten Fahrzeuge 

zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr. 1802 nach folgender 

daß hierdurch 

der Nachtrag 
Maßgabe erteilt: 

vom 21. 6. 1957 uedullachishgenm As 
Ersichtlihen Anderungen bzw. Ergänzunge#N 

5 Flensburg, den 11. September 1957 

Begiaubigt: In Vertretung 
sea, Dr, Bormann 

Regier ungsoberinspektor 

Anlagen; 
Nachtragsgutachten des Technischen Überwachungs- 

Vereins München e.V. - Typprüfstelle - vom 20.8.1957 





echnischer Überwachungs-Verein - Nachtragstypgutachten I »; Ausfertigung 

München e.V. zur Allg.Betr.Erlaubnis Nre1802 ° Blort.. 
Abteilung V - Typprüfstelle 

Werk Nürnberg 

Typı Janus 250 

Artz Personenkraftwagen 

Das Fahrzeug wird in einer weiteren Ausführung mit Klappdach herge- 

Stellt. Die Blinkleuchte wird oben am Dach des Fahrzeuges ange- 

bracht. Die Windschutzscheibe und die Seitenscheiben werden wahl- 

Weise mit weiterem Sicherheitsglas ausgerüstet. 

Damit ändert sich unser Typgutachten vom 21.6.1957 in folgenden 

Alffern: 

Des Fahrzeug wirä in toigendel Ausführungen hergestellt: 

Mefihrmg A: & te 

sführung Bi > Klappdach 

i, z 

Ne o ' 
®) Arts PR Ausf. Aı geschlossen 

y m B: mit Klappdach 

| Ö 
"ı Ver StV a 

45 B0-Kraft)ı 

b) Hersteller, Typ und Prüf« wahlweise 
chent 

Winäschutzscheibet Vereinigte Glaswerke, 
Werk Herzogenrath, Kr. Aachen 

Sekurit 

nd nu. D=02/AS 2 

Sekurit-S 

nıın D=-12 

Seitenscheibens Röhm & Haas GmbH., Darmstadt 

Plexiglas M 53 

nn De10 

‚s e 





Technischer Überwachungs-Verein 

München e.V. 

Abteilung V - Typprüfstelle 

Nachtragstypgutachten I | z Ausfertigung 

zur Allg.Betr,Rrlaubnis Nr.1802 Blatt 2. 

r 

Resart-Gesellschaft Kalkhof 
& Rose, Mainz 

Resartglas 

rnn Dt5 

Das Fahrzeug entspricht vorstehenden Angaben und genligt den jetzi- 
sen Anforderungen der Straßenveris hrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) 
Sowie A6n hierzu ergangenen Anweisungen, 

Dee Erteilung der Allgemeinen Betriebserlaubnis stehen technische. 
Bedenken nicht en*segen. | 

Beichnung des Fahrzeuges os R 

Abteilung V — Typprütsielle 





TORE RR. a AEETL UN ERTEREN  o a h 

Kraftiahrt-Bundesamt 
40 — 091 

Nachtrag u 

‚ zur 

Allgemeinen Betriebserlaubnis 

Nr. 1.80 2 

für die Pe sonenkraftwagen © 

Typ i ‚anus 250 N % 
® 

der Firma Zündapp = -* GmbH., Nürnberg- Münden, 

y 
in % Nürnberg 

Aut Grund \bs. 1 der yerordnung \t tie Zulas® :» von Personen uud Falirzeugen zum Straben- 

verkehr .: sovemter 1937 :S1VZO) ın SSUNg 9, 3. 1956 wird, ohne 

daß :. »cutzrechte Dritte berühr' werde 'ür die + henweise gefertigten obengenannten Fahrzeuge 

de ag u zur Allg* einen h«' ebserla':bnis Nr. 4302 nach folgender 

Maßgahe erteilt: 

In ©. Gutad ‘rt ‚des Technischen Überwachungs-Vereins München e,V. -Typprüfstelle - 

v6421,6,! und Nadıträgem treten die aus dem anliegenden Nachtragsgutachten vom 22, 2, 1958 

ersichtlich* \nderungen bzw. Ergänzungen ein. 

Di “ aus der Allgemeinen Betriebserlaubnis ergebenden Verpflichtungen gelten sinngemäß auch für den Nachtrag 





nt nme nenn 
— ao . 

Bei der Ausfertigung von Kraftfahrzeugbriefen ist unter "Bemerkungen" einzutragen: 

Mit der Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr. 1802 Nachtrag Il ist - auvweichend 

von der Bestimmung des $ 53 Abs, 2 letzter Satz StVZO - genehnigt, da 

bei Verwendung der linken Bremsleuchte als Fahrtrichtungsanze'ger (Bllı ) 

eine Betätigung der Betriebsbremse nach rückwärts nur durch dir Brems. ‚chte 

auf der rechten Seite der Fahrzeugspur angezeigt wird. 

\- 
Pr] 

% 

@, > Flensburg, den 21. März 1958 u 

ı Vertretung € 

©‘ . s„ez. Dr. Bormann 

Beglaubigt: — : j 

# 

Regierungsoberinspe ktor 

Anlagen; 

Nachtragsgutachten des Tech nischen 

Überwachungs-Vereins München e.V. wi 

-Typprüfstelle- vom 22. 2, 1958 2, Ta 





a PEN i Hnakrragsgutaahtan. ıT Be ; 
Wehe Obtrmachenne-Vortı | zur Allg.Betr.Erlaubnis Nr.1802 BEER 

Mönchen e. SER : ”. ler Typ Janus 250 | Br Fi 
nei) V. : der Pa. app-Werke Gim.b.H., | on 

kg u Train  ürnberg-Minchen, Werk _Hürnberg | 

Artı | Personenkraftwagen ; 

Typ: Janus 250 

Hersteller: Zündapp-Nerke G.m.b.H,, % 
Nürnberg-Künohen, Werk Nürnberg 

las Fahrzeug wird künftig nit je 2 Blinkleuchten auf jeder 
Fahrzeugseite ausgerüstet. ee | Im Typgutachten bzw. im Nachtrag I ändert sioh äaher nach- Be stehende Ziffer wie folst: | G i 8 

| | J 23. Fahrtriohtungsen- ee SL Be Hi 
rn ($ 54): “% * A, u B : ® # De! } 

&) Art: = xy vorn: Blinkiduchten SS 

ARVZO) aowie den hierzu ergangenen'Anwsisungen.. 
Aerivar giner. Allgeme an. Betriebseriaubnis stehen. 

ne ARE NET, N ET NE 

pr bihten: Blinkleuchten,  u.-h: | 4 Be 5 1% koubiniert mit Bronulöuchten ei 
Ind %) Hersteller: Bud AR d, er % 

vorm) ©, : Westfälische: Antanzsmmunssie \ 
Be ie Gmb. B., FERSM TOR” SB An 

hinten: ee zit, ‚22. ML a BE 

vorn? 4 2 ig 30. FE e 

hinten: | wir: es st. 22. ie wi 4 

 Prüfseiochen: . EEE Een | 

hinteür‘- eg a 22.0); 

Kar, Pansusug ante: Lont yorstengmien Ange ee ; 5 
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Kraftfahrt-Bundesamt 
40 — 091 

Nachtrag 1001 

zur 

Allgemeinen Betriebserlaubnis 

Nr. 1802 

für die Personenkraftwagen 

Typ: Janus 250 L ‘ 

der Firma Zündapp-Werke GmbH., Nürnberg-München, 

v Nürnberg 

ies $ 20 Abs. i der Verordnung über die Zulassung von Personen und Fahrzeugen zum Straßen- 

13. November 1937 (StVZO) in der Fassung vom 29. 3. 1956 wird, ohne 

‚hutzrechte Dritter berührt werden, für die reihenweise gefertigten obengenannten Fahrzeuge 

der 2 DI zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr. 1802 nach folgender 

Maßgabe 

Die sih aus Igemein«“n Betriebserlaubnis ergebenden Verpflichtungen gelten sinngemäß auc für den 

Nachtrag. 

« Werke I nen 

:g, den 21. November 1958 

ar2. Dr. Parigger 

Beglaubigt: 

Kegieni gakmiagpe 

1? b - 266 - 58 - 2000 
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ZÜNDAPP-WERKE 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Nürnberg-München les Zündapp-Nagens u 
Werk Nürnberg al nr 

Dieselstraße 10 ? Janus Su ‚®; 

SV. ist ein Personenkraftwagen, mit einer selbsttragen- 
yametrischen Karosserie. Er wird in der Ausführung "A" 

ssener Zarosserie and-In-der-Ausführung "B*- -mit-Klapptach 
Kinstiag erfolgt durch eine Front- und eine Heck- 

r 5 bänke für je 2 Personen, sind Lehne an Lehne 
angeordnet und lassen sich als Liegestätte einrichten, Die hintere 
Sı0abank kann als lIadefläche umgelegt werden oder für sperrige Zu- 
ladung sen herausgenommen werden. 

E
s
 

ERTErN 

w Die Ar tsmaschine, eine Konstruktion der lapp-Werke Nürnberg, 
ist in der & s Fahrzeugs zwischen den Sitzen untergebracht. 
Sie ist ein ebenen N akt-Motor mit neu 
Das dem Ü se Ziehkeilgetriebe, Kraf 
eu ' orwi nge und eine Bi 
De eine elastische Gala 

Vorderachse: Kurbelachsen nit Schraub enfedern 
und hydr. StoBdänmpfern, wartungs- 
frei gummizelagert,mit Stabilisatt 

Hinterachse: Penäelachse mit Schraubenfedern 

und hyär. Stoßdenpfern, wartungs- 
frei gummigelagert 

Lenkung: Zahnstangenlenkung 

Bremsen; Vierraä-Ölörue ckbrem 
remstrommel-f 1 
Prenetiatt enbreite 40 

4,40 - 12 

Karosserie: selb: 
mit Aundblickfenstern 
"AR seschlossen, bzwr—!El-ni4- 

gu 
Elsundsceh 

a 

stiragende Stahlblech-Karosset 

Pr 

Motor: Zweitakt-Einzylinder 245 ccm 

Leistung: 14 PS bei 5000 U/min 

rue— 

Inhalt des Kraftstof?- 
behälters: 21 Liter 

Höchstgeschwindigkeit: 80 km/ 

(30 #-(2 Personen)) 

68 

ag, gun wi 

Zum - a kn 

a En ee Teningen ernennen nn EEETEESTEHEER EEE ee 





4 ZÜNDAPP-WERKE Beschreibun:z; 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ö . 24 A m ar E Yon mus 2 50 

„OllE ı >= „akuuSs ZN Nürnberg-München Werk 8 np » 2 ? B 1 
Werk Nürnberg a ie latt 

Dieselstraße 10 kerk Nürnberg 

Der Personenkraftwa Janus 250 der Firma Zündapp-Werke 6.n.b,.H., Nürnt 
berg-Wünchen, Werk Nürnberg, wird ab Fahrgestell-Nr. W 1001 serienmäßig 
hergestellt. Der Nummernkreis des Jahres 1957 beginnt mit 

Fahrgestellnumner W 1003 
Motornummer W 100 

1. Fahrgestell: 

a) Hersteller und Typ Zündapp-Werke G,.m.b.H., Nürnberg- 
München, Werk Nürnberg 
Janus 250 ) 

b) Art Selbsttragende Karosserie 

e) Türen Front- und Hecktüre 

d) Dach tahltlech 
Ausführung "A" gese chlossen 
Ausführung Nast Kreppidzch 

e) Bodenblech Stahlblech 

f) Kraftübertragung Motor (Primärkettse), Kupplung, 
Getriebe, elastische Gelenkwelle, 
Kegelradgetriebe, Ausgleichgetriebe, 
Hinterraä 

g) angetriebene Achsen 1 

h) Vorderachse Rurbelachse 
i) Hinterachse Penädelachse 

%s Antriebsmaschine: 

a) Hersteller und Typ Zündapp-Werke G.m.b.H,, Nürnberg- 
München, Werk Nürnberg 
Janus 250 

b) Art Verbrennungsmotor, Vergaser 
(Umkehrspülung) 

©) Arbeitsweise 2e+takt 

d) größte Nutzleistung 14 PS bei 5000 U/min 

e) Hubraum 245 cem (nach Steuerformel 

?) Zahl der Zylinder 1 

&) Bohrung dä = 67 

h) Kolbenhub s = W 

i) Art der Kühlung Gebläse auf Kurbelwelle 

k) Schmierung Gemisch 1 : 25 

1) Verdichtung 1 3 6,7 

N il 959 
3 

un Dun 





ZUNDAPP-WERKE 
Gesallschaft mit beschränkter Haftung en u 

Nürnberg-München rn. 4,0 _ 

Werk Nürnberg Blatt 2 
Dieselstraße 10 

4. 

5. 

R- irn und Iyp 

Anzahl der Gänge 

Übersetzung von Motor 
zum Getriebe 

d) Übersetzung im Getriebe 

@) Übersetzung vom Getriebe 
zum Hinterrad 

Gesamtübersetzüng 

Kupplung; 

Schaltung: 

Bereifung: &) vom 
») hinten 

Sitze: 

Anzahl der Sitzplätze: 

Bremsanlage: 

3 = Ar 

Betriebsbrense; 

der Brensen je} CA 

Feststellbrense: 

Stockbrense 

Hersteller; 

Zündapp-Werke G,m,b.H., Nürnberg- 
München, Werk Nürnberg 
Janus 250 (Ziehkeil) 
A 4 vorwärts, 1 rückwärts 

1.gang 4,16 
2 Gang 2,1 

4.Gang 1 
Rückwg. 3,975 

=y 59 

1.Gang 27,97 
2, Gang 14,12 
3. Gang 8,94 
A f} vang je 7 12 

Rückwg. 26,72 

Mehrscheiben in Öl 

Klinkenschaltwerk mi 
Reihenschaltung Ro 1 

4,40 - 12 auf Felge 3,00 x 12 
4,40 - 12 * " 3,00 x 12 

t Handhebel 

ER 

tzbänke, beide umlegbar als 
e 

Innenbackenbrense durch Öldruck 
auf Vorder- und Hinterräder 
wirkend 

mechanische Innenbackenbrense 
durch Seilzug auf die Hinter- 
räder wirkenä 

Alfred Teves, Frankfurt (und 
Zündapp-Werke, Nürnberg) 

Hauptabmessungen 

Betriebsbremse: Brenstronmel-g 160 mm 
Bremsbelagbreite 40 mm Mr 
Wirksame Bremsfläche 8x61=488 em“ 

Feststellbrense: Brenstrommel-f 160 mm 
Bremsbelagbreite 40 mm u 
Wirksame Bremsfläche 4x61=244 cm“ 

3 0. Juli 1959 

ER 





7 Blatt 
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ZUNDAPP-WERKE 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Nürnberg-München 

Werk Nürnberg 
Dieselstraße 10 
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ZUNDAPP-WERKE 
Qesellschaft mit beschränkter Haftung 

Nü . 2) i ae e. e > 
rnberg-Münc en vr Pa, Zündann. ke G.m.huH, ER 

Werk Nürnberg a enge | 
Dieselstraße 10 u. b BE ‚I OT | 

n. s Ki RN, 5, OREERUNER. ES BE FR &3+ Sitz der Fahrgestelinummer: vorne rechts, am 
! tr. Kotornummer; Kurbelgehäuse hinten 

Zebri] 1a: vorne rechts an eh 

Nirnbe 4 den 

Zündapp-We rke 

Gesellschafi.‚mit beschränkter Yeftung 

Fre Ay Ir Pe Of 

//) / 4 
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29, Juli 1959 
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ug he eg uigpen. frei Safzpausen 

ı 5 

2% | 

Zrems schläuche | 

Rohr leitung 475 I 0,7 | 

Serlzüge 

E 

\ 
i 
I 

Zußbremse: | 
Hyalraulısche Übersefzung: 

. 1905: 7 
we re, 2:295 _ 2,89 

& 15877 197 
? | EN rung 

Hebel- Überselzung: Bun: Be: BRRRINE EENNE R 
Pe 150.113 se &87 eh 1 ee ee Ze en 4 

33: 58 | DER EN ER REARR N TEE 

vom 4 = 2898972207; Kraft — — 2 a — 
Handbremse: | jescjml  ° Anderung Bann | rom 

F = 290. 52= 62 4 Maßstab: — Typ: Janus 250 

24 ZÜNDAPP-WERKE G. m. b. H. 
NÜRNBERG-MÜNCHEN 

Werk Nürnberg 

Zeichnung Nr. 

ma 21 198. 
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ee Er 

Handbremse 

ZUÜNDAPP-WERKE 6.mb.H. 
NÜRNBERG - MÜNCHEN 

werk Nürnberg 

Einzelheiten sıehe 
Zeichnung 01798 Fahrgestell- Janus 250 

Bichnung. D 1198 

ohrgestellnummer L— 

rabrikschld | 

Fußbremse * CE IE DE SEN EN a re ne er f 

nzelheiten sehe” | P D Ausgleichgeirche 

| . 1.) .603082340 

e 
N: N N 

En 
®
 

ee LBN 29, Juli 1959 Room 21228 
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31.9.1857 
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ZUÜNDAPP-WERKE 
Gesellschaft mit beschränkter Haftun, 

| Nürnberg-München ; L enkung sSchema 

| Werk Nürnb 
= REEL : Fr Janus 2 3 

Umdrehungen des Lenkrades = 7 =2%3 

Lenkungsubersetzung Ü > ad = =,159 

fe 

>: 

ESS { GE; = 4 

6 

a. Y 

20 

— 396 —— 372 = 

(6) ©. © x 
9) 1, 

° - Ba: 

Lenkungsritzel :Z=7 

Zahnstange :Z=17 

Ritzel :Teiikreis$ = 176 

\ 

9, Juli 1959 
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ZÜNDAPP-WERKE 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Nürnberg-München 

Werk Nürnberg 
Dieselsiraße 10 

Triebwerhs- Schema 

Janus 250 
Blatt 

Ausgleich gefriebe 

Zz 35-\|/ 

Gebererad- 

Übersetzung Motor zum Getriebe: 

E 3 er . Mr Pe 

Übersetzung im Getrieb 

Übersetzung Getriebe zum Hinterrad 

Gesamtübersetzung 

1. Gang 
2. Gang 
3. Gaüg 
4.Gang 
Rückwärtsg: 

1. Gang 
2. Gang 
3. Gang 
4. Gang 
Rückwärtsg» 
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ZUNDAPP-WERKE 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Nürnberg-München #raf AopPemaiter Blaft 
Jaums 250 Werk Nürnberg 

Dieselstraße 10 

Einfullstufzen 

hart gelofer._ 

Bucklanfrohr u? 
Hehltchmeißung, Be 

Anschluß migpe/ 
nartgelorer. 

Be 425 

Fasungrvermogen 211 

(einschhießheh %ı Reserve). 

Rollnabt geschweiß?}. 

Blechstärke DBEB um 
Prufaruch 93 ar 

I
4
G
 

-—— hy —— 

29, Juli 1959 

20.6.57 
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Firma: 

Zündapp” Werke 

Verwendet bei: : R 

Kleinwagen „Janus 

Ka.Zeichn.Nr: ÖOZOZ 340-2 



| 
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4. JUNI 1957 
Firma. 

Zündapp - Werke 
ı Ferwender bei; 

Kleinwagen „Janus“ 
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red. Leistung , red. Drehmoment, ıpe2. Kraftstoffverbrauch ee 
erKEe 

Motor : Janus 250 ‚2-Takt, 12yl.. 1 = 247m?) D=6Fmm® Nurnberg 
5=0mm,  E*6#,; Vergaser: Bing 1126156, -Einsteltung: Houpt-D.: 125, 

Leerlauf -2.: 35, Storker 2: 20, Lufk -T: 26mmP Leerlauf -Lurt -Pegulierschraune 

1% WoHen, Nadelduse ‘1508, Nocel Nr. 3, Nadelpositıon If, 

Typprüfung am 18. 6. 1957 
24 | Janus 250 

S OD
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1400 

größte Nufeleistung +6 
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Beschreibung des Auspufftopfes für das Kleinfahrzeug " Janus " 

bestehend aus dem Vorschalldämpfer n.Z. 6030 z 339 - 2 und 

dem Nachschalldämpfer n.Z. 6030 z 340 - 2. uns. W.Nr. 6314. 

Der Abgasschalldämpfer besteht aus dem Vorschalldämpfer mit 

konisch erweitertem Ausgangsrohr und Nachschalldämpfer, die 

durch ein gebogenes Rohr miteinander lösbar verbunden sind. 

Der Vorschalldämpfer ist innen mit Asbest ausgelegt um den 

Körperschall zu unterbinden. Der Nachschalldämpfer besteht 

aus einem zylindrischen Mantel, dessen beide Stirnflächen 

durch Halbkugelförmige Deckel verschlossen sind. In den 
vorderen mit dem Mantel fest verbundenen Deckel ist der 

Eingangsstutzen eingeschweisst, der auf das gebogene am 

Vorschalldämpfer angeschweisste Verbindungsrohr aufge- 

schoben wird. Der hintere halbkugelförmige Deckel, in dem 

die beiden Ausgangsrohre eingeschweisst sind, ist abnehmbar 

und wird über eine Zugstange mittels einer M 8 Mutter (mit 

Gegenmutter) gehalten. Nach Abnehmen deises Deckels und 

Lösen einer weiteren auf der gleichen Zugstange sitzenden 

Mutter kann der vollständige Schalldämpfer-Einsatz aus dem 

zylindrischen Mantel herausgezogen werden; die Schalldämpfer- 

Innenteile können so einwandfrei gesäubert werden. 

Der Abgasstrom kann sich im konischen Eingangsrohr und dem 

sich unmittelbar daran anschliessenden Innenraum des Vor- 

schalldämpfers ausdehnen, gelangt dann durch das gebogene 
Verbindungsrohr in den Nachschalldämpfer und wird hier 

durch einen Interferenz-Einsatz mit schraubenförmigen 
einander umgehenden Gasführungskanälen geleitet. Der Ab- 

gasstrom wird dabei in Ströme unterteilt, die bis zu ihrer 

Wiedervereinigung sehr unterschiedlich lange Wege zurück- 

legen. 

Aus dem anschliessenden Sammelraum werden die Gase durch 

Leitrohre in den Nachschallraum und von hier durch die beiden 

Ausgangsrohre ins Freie geleitet. Durch die Überdeckung 

der Leitrohre mit den Ausgangsrohren in Längsrichtung wird 

eine Umkehr der Abgase im Nachschalldämpfer erzwungen. 

Trabitz, den 4. Juni 1957 
R./S; 




